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+++ „Das schönste Geschenk, das Spitzensport Menschen machen kann, ist Menschlichkeit.“  +++ 

                                                         Stephan Görgl, Skirennläufer 

 

Stephan Görgl: „Birds of Prey: Gefällt mir!“ 
 

Beaver Creek, die „Birds of Prey“ – Stephan Görgl auf seinem Siegesberg: 2004 
gewann er auf der Raubvogel-Piste im Super G sein erstes Weltcup-Rennen. „Der 
Super G ist technisch sehr anspruchsvoll, das Steile und Schwierige kommt mir sehr 
entgegen.“, sagt Görgl. Vorbereitet hat er sich auf seine Rennen mit den Abfahrern – 
zwei von drei Trainings hat er absolviert: „Die Trainingsfahrten waren die ideale 
Vorbereitung. Das rennmäßige Fahren hat mir sehr gut getaugt und in den Super-G-
Teilen bin ich auch schon gute Zeiten gefahren.“ 
 
Zurück auf dem Siegesberg:  Vor sechs Jahren feierte Stephan Görgl seinen ersten Weltcup-
Sieg auf der „Birds of Prey“. Zwischen damals und heute ist viel passiert und viel entstanden. 
Gelassenheit, zum Beispiel. Vor einer Woche, in Lake Louise, ist es für Stephan Görgl nicht 
optimal gelaufen: Platz 32 im Super G: „Das war eine Enttäuschung, weil ich weiß, dass ich 
viel schneller sein kann – aber ich habe die Fahrt und das Ergebnis auch schnell abgehakt.“ 
Das ist neu und gut und ein Unterschied zur früheren Görgl-Neigung, zu viel zu grübeln. „So 
ein Rennen kann‘s geben. Ich weiß, suboptimale Ergebnisse sind auf dem Weg zurück 
legitim. Was zählt ist die Chance im nächsten Rennen.“ Vorteil diesmal gegenüber dem 
Super G in Lake Louise: Stephan Görgl hat die Piste nach zwei Abfahrtstrainings bereits 
sehr gut intus. 
 
Mr. Video des Ski-Weltcups 
Stephan Görgl gefällt nicht nur die „Birds of Prey“: Er hat auch große Freude an Social 
Networks, vor allem an Facebook. In seiner neuesten Video-Botschaft aus Beaver Creek 
erzählt er von seiner Vorbereitung auf das Weltcup-Rennen. „Mittlerweile werde ich schon 
von den Kollegen auf meine Videos angesprochen. Die meisten können nicht so viel damit 
anfangen, aber mir macht’s Spaß. Es ist schon wichtig, dass wir die Leute auch ein bissl 
teilhaben lassen an dem, was wir tun“, sagt Görgl. 70 „Likes“ und Kommentare pro Video – 
den Fans gefällt’s … 
 


